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Fünfter Auftritt



332 Tanered und Sigismunda ,

kann vielleicht meine Schmerzen ein wenig ſtil⸗
len — Ofrtiedſamer Schlaf , der keinen Mor⸗

gen kennt —

Laura .

Erhabne Freundinn , vergieb meiner Zaͤrtlich⸗
keit : lch kann itzo nicht von dir Bſcehn — Laß
mich einige Zeit bey deinem betruͤbten Bett wa⸗

chen: dieſe fuͤrchterlichen Stunden werden vor⸗

uͤber gehn .

Sittismunde .
Weh mir ! Was iſt der Streit der Elemen⸗

te , die ſchnoͤde Unruhe der Luft gegen das , was

ich in mir fuͤhile — O moͤchten die Flammen
des erbarmenden Himmels ihre Wuth hier aus⸗

laſſen ! Gute Nacht , theureſte Laura .

Laura .

Ich weiß nicht , was dieſe Angſt bedeutet
— ich kann mit Muͤhe, mit Thraͤnen kaum von

mir erhalten , dich zu verlaſſen — Wohlan —

Gute Nacht , theuerſte Sigismunde .

Fuͤnfter Auftritt .

Sigismunde .

Bin ich denn nun allein ? — Das verlohren⸗
ſte elendeſte Weſen in der ſchreckenden Fin⸗

ſterniß , die die Welt umhuͤllt! — Ich ſagte ,
ich fuͤrchtete nichts — Weh mir ! ich fuͤhle ei⸗
nen zerſchiefernden Schauer durch alle meine Le⸗
bensgeiſter ! ich bin nichts , als Tumult , Wubun
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und Schwachheit ! Und doch wie eitel iſt die
Furcht, da alle Hoffnung weg iſt , auf ewig weg
iſt — O du angenehme Scene ſuͤſſer Ruhe ,
wo ungluͤckliche Sterbliche die Muͤhſeligkeit des

Tages vergeſſen , und im Frieden des Schlum⸗
mers ihr Leid einige Zeit vermiſſen , du haſt kei⸗
nen Frieden fuͤr mich — Was ſoll ich thun ?
Wie bringe ich dieſe entſetzliche Nacht zu , die ſo
mit Schrecken angefuͤllt iſt ? — Hier in den

mitternaͤchtlichen Schatten , hier will ich ſitzen ,
ein Raub der graͤulichſten Verzweiflung , und die
traurigen Stunden wegweinen — Hilf Him⸗
mel ! ich hoͤrte ein Geraͤuſch — Nein , ich be⸗
trog mich — nichts als Stillſchweigen , und

furchtbare Mitternacht herrſcht umher — Wie⸗
derum — O Himmel ! der Koͤnig!

*

Sechſter Auftritt .

Tancred , Sigismunde .

Tancred .

Beurnruhige dich nicht , meine Geliebte !

Sigismunde .
O Koͤnig ! warum , wie kommſt du in ſo mit⸗

ternaͤchtlicher Stunde hieher ?
Tancred .

Durch den geheimen Weg , den meine Liebe
fand , als wir in gluͤcklichern Tagen dieſe Stun⸗

den den Geluͤbden der Zaͤrtlichkeit und immer⸗

waͤhrenden Freundſchaft , ſo vergebens zu wid⸗

men pflagen . ö
Sigis⸗
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